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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TTC 1952 Todenhausen : TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V. 
Samstag, 04.03.2023, 17:00 Uhr

Fenner macht den Sack zu

Auch dank Christian Fenner, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC Neukirchen-Riebelsdorf e.
V. das Auswärtsspiel beim TTC 1952 Todenhausen in der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 mit 9:3 für
sich entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 16. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl
sie mit 2 Ersatzspielern angetreten war, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Christian
Fenner den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Luckhart / Klippert bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage von Fenner / Sauer dann doch niedergerungen worden. Orth / Albert gegen
Hennighausen / Mandraburke hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Gill / Schneider beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Fenner / Döring. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Beim auf
Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 8:11, 8:11, 9:11 gegen Daniel Hennighausen
fand Marc Luckhart von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Den Sieg von Michael Fenner konnte Julian
Klippert im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den Tisch.
Beim 3:0-Sieg gelang es Matthias Orth den Gastspieler Arthur Sauer in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Ohne Satzgewinn
für Wolfgang Gill verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Christian Fenner. Bei einem
Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Karl Florian Albert gegen Jens Döring.
Jens Schneider hatte gegen Roman Mandraburke bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:8. 2 Sätze
lang fand Marc Luckhart gegen Michael Fenner keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das
auf Basis der Spielstärkewerte im Vorfeld als ausgeglichen eingeschätzte Spiel doch noch in fünf
Sätzen drehte. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Luckhart nun 13 Siege bei 19
Niederlagen aus. Julian Klippert besiegelte derweil mit einem 3:1 gegen Daniel Hennighausen einen
Punkt für sein Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. 2:3 endete wenig später das Einzel zwischen Matthias Orth und Christian Fenner aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-
Werte auf das Konto der Gäste ging. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:
9 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1952 Todenhausen nun ein Punktekonto von 3:29 Punkten
auf, während der TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V. vor dem nächsten Spiel, das am 17.03.2023
gegen die TG 1863 Großalmerode ansteht, 21:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des
TTC 1952 Todenhausen bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.03.2023 gegen die TTG
Ottrau/Berfa 2013.
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 Statistik:
 TTC 1952 Todenhausen

Doppel: Luckhart / Klippert 0:1, Orth / Albert 0:1, Gill / Schneider 0:1 
Einzel: M. Luckhart 1:1, J. Klippert 1:1, M. Orth 1:1, W. Gill 0:1, K. Albert 0:1, J. Schneider 0:1 

 TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V.
Doppel: Hennighausen / Mandraburke 1:0, Fenner / Sauer 1:0, Fenner / Döring 1:0 
Einzel: M. Fenner 1:1, D. Hennighausen 1:1, C. Fenner 2:0, A. Sauer 0:1, R. Mandraburke 1:0, J.
Döring 1:0


